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Vorbemerkung

Die Enquetekommission „Internet und digitale Gesellschaft“ hat in ihrer Sitzung am 4. Juli 2011

beschlossen, zwei Gutachten zu vergeben. Die Mitglieder der Kommission haben sich einstimmig auf die

beiden Themen „Vergütungsmodelle und ihre Auswirkungen auf die wirtschaftliche Situation von

Urheberinnen und Urhebern“ sowie „Netzneutralität und Beschäftigung“ verständigt. Die Mitglieder der

Kommission war weiter darin einig, dass in dem genannten Bereich ein erheblicher Bedarf an

analytischer Aufarbeitung des Faktenmaterials besteht, bzw. für eine entsprechende Analyse zu wenig

Faktenmaterial vorhanden ist. In der Sitzung vom 4. Juli 2011 wurde zudem die Entscheidung über die

Vergabe der Gutachten im Grundsatz gefällt. Auf Grundlage dieses Beschlusses wurden die von der

Projektgruppe vorgeschlagenen externen Gutachter um die Einreichung von Exposés gebeten, die der

Kommission nun vorliegen.

Beschlussempfehlung

Die vom Plenum der Enquête-Kommission beschlossenen Gutachtenfragen werden für den Bereich

Urheberrecht an Prof. Dr. Clement und an Dr. Till Kreutzer und sowie für den Bereich Netzneutralität an

das Wissenschaftliche Institut für Infrastruktur und Kommunikationsdienste GmbH sowie Prof. Dr. Picot

vergeben. Die Auftragnehmer werden gebeten, ihre Arbeit nach Möglichkeit so auszurichten, dass die

Ergebnisse in den arbeitenden Projektgruppen der Enquête-Kommission sowie ergänzend zum Bericht

der bereits abgeschlossenen Projektgruppen verwendet werden können.

Begründung

Die eingereichten Exposés schlüsseln nachvollziehbar und realistisch die Arbeitsweise der Gutachter auf

und erfüllen die von den Projektgruppen einvernehmlich erstellten Leistungsanforderungen. Erste

Ergebnisse der Gutachten werden zum Ende des Jahres 2011 erwartet und können folglich noch im

Rahmen des Endberichts verwendet werden. Die Kostenrahmen bewegen sich innerhalb der

haushälterischen Vorgaben für Enquête-Kommissionen. Die Rückmeldungen der

Projektgruppenmitglieder sprechen konsensual für eine Vergabe der Gutachten anhand der

eingereichten Exposés an das Gutachterteam Prof. Dr. Clement und Dr. Kreutzer im Bereich des

Urheberrechts und an Prof. Dr. Picot und das Wissenschaftliche Institut für Infrastruktur und

Kommunikationsdienste GmbH für den Bereich „Netzneutralität und Beschäftigung“.


